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l/l/ebmascfwnen auf der /7M4
/ASM - e/n Ziarfes /Auswärfssp/e/
für c//e Europäer. * Fe// 2
.Dr. Fo/««d &M, /«to Ate7/er /«s/i'Me o/TVanw F«6n'cs, Fn'c/6, C/7

Fe// 7 c/es Messeöer/'c/ites über d/'e /r/WA AS/A öesc/iaft/gfe s/'c/i m/'f den
Grundtendenzen auf der Messe sotv/'e den ausgesfe//fen Pro/efrf//-,
Gre/'fer- und /.uftdüseni/i/e/bmasc/i/'nen. /m Fe/7 2 w/rd auf l/l/asser- und
Me/irp/taseni/veömase/j/nen, Spez/'a/tvebmasc/i/nen sowie auf Band- und
£t/Trettenwefamasc/i/nen e/'ngegangen.

kleinen Kugeldüse um etwa 15 %, die Ermü-

dungsfestigkeit (EST 6) um ca. 20 % verbessert

werden konnte.

IFir «fowto de»i

7fex/i7 e. E /«r die/(«««.trie/fe Fördere«# die-

ses Fortt/iw«#wo?7)«6e«v (HiF-TVr. 72004),

die «ws Mi'de/w des ßwwdesffiiwis/enwwis/«r

IFir/scö«// w«d 7k/?«o/o#ze (Sd/lEi) wöer ei-

«e« /wscöwss derdröeds#e»iei«scö«// iwdws-

/n'eder Forscö««#swerei«2#w«#e« «Odo wo«

Gwen'die» e. E (HiF) eifo/#/e.

/Cunc/entag be/
c/er Sp/nnere/ am
L/znaberg

Aus ganz Europa konnte Norbert G. Huss, Vor-

sitzender der Direktion der Spinnerei am Uzna-

berg, Kunden und Partner zum Tag der offenen

Tür begrüssen. Viele klangvolle Namen, Her-

steller bekannter textiler Markenprodukte, wa-

ren gekommen.

Die Modernisierungsschritte der Spinnerei

am Uznaberg wurden erfolgreich abgeschlos-

sen. Die «mittex» berichtete mehrmals darüber.

In einem mehrjährigen Projekt sind modernste

Anlagen mit neuesten Technologien installiert

worden. Neben dem breiten Garnsortiment wer-

den auch Kompaktgarne mit der Rieter COM4

Technologie produziert. Alle Sortimente werden

am Ende der Spinnproduktion nicht nur nach

Kundenanforderung aufgemacht, sondern

auch zusätzlich von Fremdstoffen gereinigt.

Elektronische Betriebsdatenerfassungssysteme

unterstützen das Management durch alle Ferti-

gungsstufen.

Die hohen Investitionen in modernste Tech-

nologien am Standort Schweiz wurden getätigt,

um den Kunden beste Garnqualität, individuell

zugeschnitten, schnell und zu marktgerechten

Bedingungen liefern zu können.

/?ec/a/ff/onssc/)/uss Heft
2/2002;

7 7. Februar 2002

l/l/asserdüsen tveömasc/)/nen
Wasserdüsenwebmaschinen, im Gegensatz zu

Europa im asiatischen Raum ein Thema, wur-
den von mehreren Firmen vorgestellt. Die weit-

weit führenden japanischen Anbieter verzichte-

ten aus den bereits diskutierten Gründen aller-

dings auf eine Teilnahme. Damit ergibt sich für

diesen Bereich nur ein unvollständiges Bild.

Fexmaco Per/ras

Erstmals zu sehen, eine zweiseitige Wasserdü-

senwebmaschine, bei der der Schuss von beiden

Seiten in zwei Gewebebahnen eingetragen wird.

Die Absaugung des Wassers erfolgt in der Mitte

der Maschine. Unmittelbar nach dem Anschlag-

punkt wird das Oberflächenwasser durch eine

über die gesamte Breite angeordnete Saugein-

heit entfernt. Bei einer Gewebebreite von 2 x

180 cm erreicht die Maschine eine Drehzahl

von 650 min"'.

to (FT)

Fextec

Unter der Bezeichnung Super-MAX, stellte Tex-

tec aus Korea zwei Wasserdüsenwebmaschinen,

Typ TW-3000, vor. Der Schusseintrag erfolgt
mittels zwei Keramikwasserdüsen, die eine ho-

he Betriebsdauer sichern. Eine Hochleistungs-

wasserpumpe ermöglicht hohe Webgeschwin-

digkeiten bei niedrigem Energieverbrauch.

* For/sefe««# ««s //ç/"/ 705(200/76", Seife

22 Oil? 25

Sctesto/ra# «« z/er llteerzfeeKito;««-
scin'we Swper-MTV wo« Fexfec (7?0F)

Me/jrp/jasen i/vebmasc/i/'nen
Nicht überraschend war Sulzer Textil der einzi-

ge Aussteller von Mehrphasenwebmaschinen.

Die Reihenfachwebmaschine M8300 produzier-
te ein Gewebe für Arbeitsbekleidung aus

PES/CO (63/37), in Köperbindung 2/1, mit ei-

ner, im Vergleich zu früher vorgestellten Ma-

schinen, erhöhten Kettdichte von 40,5 und ei-

ner Schussdichte von 20,5 Fäden pro cm, bei ei-

ner Arbeitsbreite von 169,5 cm. Die Feinheiten

in Kette und Schuss liegen bei 25 bzw. 35 tex.

Das Unternehmen arbeitet intensiv an der wei-

teren Erhöhung von Kettdichte und Bindungs-

Vielfalt und sieht auch einen Markt für diese in-

novative Maschine im asiatischen Raum. Bei

2'824 Schuss pro Minute ergibt sich eine

Schussverarbeitungsgeschwindigkeit von 4'786

m/min. Durch das Kettschnellwechselsystem

lässt sich die Stillstandszeit der Maschine bei

Kettwechsel wesentlich reduzieren. Integrierte

Systeme für die Staub- und Faserflugentfer-

nung, sowie Klimatisierung der Webketten, si-

ehern die Betriebssicherheit der Maschine.

/Vade/bandMzef>mase/j/nen
Comez

Comez zeigte die Nadelbandwebmaschine CMJ

700/144 mit 6 Gängen und 35 mm Blattbreite



Auf einer Nadelbandwebmaschine, Typ

NF53, mit 8 Webköpfen, wurde ein elastisches

Samtband aus Polyamid in Doppelfachtechnik

gewebt. Auf einer Nadelbandwebmaschine mit

Jacquardmaschine wurde ein jacquardgemus-

tertes Band in Doppelnadeltechnik hergestellt.

Die Dreistellungs-Jacquardmaschine mit insge-

samt 192 Platinen, ermöglicht eine Jacquard-

musterbreite von 96 Fäden. Die Figurfäden wer-

den an dieser Webmaschine mit dem elektroni-

sehen Kettablasssystem EKAST abgezogen. Für

die Musterentwicklung und die Programmie-

rung der Jacquardmaschine stehen die Design-

Systeme MÜCAD MICRO und MINI zur Verfü-

gung.

2VZJM2

Korean A/arrow Loom /ron l/Vor/rs

Unter der Bezeichnung Cosmos stellte diese Fir-

ma neben zwei Kleinrundstrick- und Klein-

rundkettenwirkmaschinen für die Herstellung

von Seilen und Schnüren, die Nadelbandweb-

maschine Cosmos 5 in zwei Ausführungen vor.

Auf einer Maschine mit 8 Gängen wurde ein

elastisches Band und auf der Maschine mit 2

Gängen ein unelastisches Band hergestellt. Die

Produktpalette reicht von Unterwäschebändern,

über Schuhbänder bis hin zu Kameragurten

und Reissverschlussbändern.

Kyang Wie De//cate /Wacfi/ne

Kyang Yhe stellte insgesamt 9 Nadelbandweb-

maschinen der Typen VBJb, KFn, KYF sowie KZP

aus. Die Maschinen des Typs VBJb werden zur

Produktion von elastischen und unelastischen

Bändern mit Jacquardmusterung eingesetzt.

Die Jacquardmaschinen stehen mit 120, 200,

240 und 384 Platinen zur Verfügung. Die Pro-

grammierung der Jacquardmaschine erfolgt

mit dem Design-System CTX-9000. Die Maschi-

Magefaa

Mageba stellte eine Nadelbandwebmaschine des

Typs Flextex mit 14 Schäften und 12 Webstellen

aus, auf denen jeweils zwei Bänder mit Doppel-

nadeltechnik übereinander produziert wurden.
Die Schussfadenzuführung erfolgt über das

System S-Drive, das insbesondere für die Zu-

führung von heiklen Schussgarnen und Mono-
fi'amenten konzipiert wurde. Die Maschine ist
für die Herstellung von elastischen und unelas-
tischen Bändern in verschiedenen Breiten ein-
setzbar.

/yocbfew/w«,gyb««rfoeb»Mscfa«e M7 z/o«

/«fob A/«7/er ftt//

m/'ftex 7/02

pro Gang. Die Maschinengeschwindigkeit kann

mittels Inverter elektronisch variiert werden.

Für die Steuerung der Musterfäden wird eine

Jacquardmaschine mit 144 Platinen von Stäub-

Ii eingesetzt. Die Schussfäden werden mit posi-
tiven Vorrichtungen zugeführt. Für die Muster-

entwicklung steht die Software «Tex-Ribbon»

zur Verfügung. Dieses System läuft unter Win-
dows 9X/NT. Bei der Herstellung elastischer Fä-

den wird ebenfalls eine positive Zuführeinrich-

tung verwendet.

Va/rob /Wü//er^\G

Die Jakob Müller AG präsentierte vier Nadel-

bandwebmaschinen. Ein Highlight war sicher-

lieh die Nadelbandwebmaschine NG2 mit opto-

elektronischer Schussfadenüberwachung und

positiver Gummizuführung, die mit 8 Gängen

und einer Geschwindigkeit von 2'600 min"'

vorgeführt wurde. Optional kann diese Maschi-

ne in der Version « Silent» mit speziellen Ab-

deckungen ausgestattet werden, wodurch sich

die Lärmbelastung um 50 % reduziert. Für die

Herstellung einfacher elastischer und nichtelas-

tischer Bänder wurde die Nadelbandwebma-

schine Varitex V5Ni 6/30 angeboten, die speziell

für die Anforderungen des asiatischen Marktes

konzipiert wurde. Die Drehzahl der Messema-

schine liegt bei 1 '425 min"'. Die Bandaufwick-

lung erfolgt auf einem speziellen Wickelsystem,

mit dem grosse Längen aufgewickelt werden

können.

GW/ 700//^ zwz
Cornez ß)

^ £>n'z/e-.Peg(/
^0«
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Jlf j
LB/& ww }7>e (#0$

ne KZP ist für die Herstellung von Reissver-

schlussbändern konzipiert und hat 8 oder 11

Webstellen und 6 oder 11 Webschäfte für die

Musterung. Die Bandwebmaschinen des Typs

KFn werden mit Blattbreiten von 165, 135, 65,

45 und 27 mm angeboten. Diese Maschinen

wurden auf der Messe mit Drehzahlen von etwa

1000 min"' vorgeführt. Schwere Gurten und

Bänder verschiedener Breite lassen sich auf den

Maschinentypen KYF produzieren. Diese Ma-

schinen werden mit zwei bis 12 Webstellen an-

geboten.

Saehwa Loom
Die koreanische Firma Saehwa Loom war auf

der Messe in Singapore durch Taesin Trading

vertreten und stellte zwei Bandwebmaschinen

des Typs SH aus. Die SH 320JQ arbeitete mit 4

Gängen, 8 Schäften und einer Eigenbau-Jac-

quardmaschine mit 320 Platinen und produ-

zierte mit etwa 700 min"' ein unelastisches Jac-

quardband. Die Maschine SH l60JQ mit l60

Platinen produzierte einen unelastischen 30

mm breiten Gurt mit Farbmuster auf insgesamt

6 Webstellen.

£f/'/reffen l/i/eLtmasch/'nen

Bei den Etikettenwebmaschinen stellte nur die

Jakob Müller AG Anlagen aus, die komplett aus

Eigenproduktion stammen. Bei Unternehmen

wie Mei (I), Hi-Tex (I) und Vaupel (D) werden

Webmaschinen von traditionellen Breitwebma-

schinenproduzenten wie Dornier, Somet, Sulzer

Textil etc. sowie Jacquardmaschinen von Stäub-

Ii oder Bonas eingesetzt. Aus diesem Grund wird

im Folgenden nur auf speziell für das Etiketten-

weben konzipierte Anlagen eingegangen. Ne-

ben immer höheren Webgeschwindigkeiten

konzentrieren sich die Entwicklungsarbeiten

auch auf die Verbesserung der Mustermöglich-

keiten für Etiketten, um mit dem immer stärker

werdenden Digitaldruck mithalten zu können.

Ein Beispiel dafür ist das System DIGICOLOR

von Jakob Müller.

7a/rob /V7ü//erztG

Im Bereich der Luftdüsenwebmaschinen wur-

den zwei verschiedene Modelle der MÜJET®

MBJL2 (S) 115 Maschinen vorgestellt. Als einzi-

ge Etikettenwebmaschinen auf dieser Messe wa-

ren beide mit einer Klimavorrichtung für den

Webbereich ausgestattet, mit der sowohl die

Temperatur, als auch die Luftfeuchtigkeit kons-

tant gehalten werden kann. Die Maschinenab-

deckungen bewirken eine Lärmreduzierung

von etwa 50 %. Diese Webmaschinen können

für die Herstellung von Etiketten mit geschnit-

tenen Kanten, für Quer-Etiketten sowie für Pos-

ter in Breiten bis zu l'OOO mm eingesetzt wer-

den. In Abhängigkeit von der Grösse der Jac-

quardmaschine können Drehzahlen von l'OOO

bis 1'400 min"' erreicht werden. Es stehen Dü-

sen für 4 oder 8 Schussfarben zur Verfügung.

Mit dem System «Varipressure» lässt sich der

Luftdruck für den Schusseintrag entsprechend

des zu verarbeitenden Materials optimieren. Ei-

ne Maschine produzierte ein Poster mit 5'760

Platinen in DIGICOLOR-Qualität mit einer

Drehzahl von l'OOO min"'.

M/GW® A/5/J. 7 7/5

/Me/feweÖOTÄSc/OTe M/L/7COZOÄ MTV

Die Etikettenwebmaschine MÜGRIP®3 MBJ3.1

115 eine Greiferwebmaschine, die für die Her-

Stellung von gewebten Etiketten mit geschnitte-

nen Kanten konzipiert ist. Mit Hilfe der Greifer-

webtechnik lassen sich alle Arten von Schussfä-

den (bis maximal 12) in das Webfach eintra-

gen. Auch heikle Fäden, wie Reflexgarne und

Lurex, können verarbeitet werden.

Für die Etikettenwebmaschinen werden Jac-

quardmaschinen mit unterschiedlichen Plati-

nenzahlen angeboten. Beispielsweise ermög-
licht die Monoblock-Jacquardmaschine mit
6'144 Platinen eine freie Programmierung der

Etikettenbreite.

Die Etikettenwebmaschine MVC2.1 200 pro-
duziert Etiketten mit gewebten Kanten und er-

möglicht den Einsatz von 4 bis 8 Schussfarben.

Diese Maschine wurde auf der Messe mit den

bereits erwähnten Systemen «Varipic» und «Va-

rispeed» zur Regulierung von Schussdichte und

Maschinengeschwindigkeit vorgestellt.

5tf) i/tzenweb/Tjaseh/'nen
Die einzige Schützenwebmaschine auf der IT-

MA ASIA präsentierte der japanische Hersteller

Yoshida Machinery mit dem Modell NFL-II. Es

wurden gleichzeitig 30 Bänder in drei Ebenen

übereinander gewebt. Die Maschine war mit

einer elektronisch gesteuerten Eigenbau-Jac-

quardmaschine, Typ TK, ausgestattet. Der Vor-

teil der guten Kantenqualität bei Einsatz der

Schützentechnik wurde allerdings durch die

sehr geringe Webgeschwindigkeit wieder kom-

pensiert.

Spez/a/weibmase/i/nen
Van de Wiele - ein bekannter Produzent von

Teppich- und Samtwebmaschinen - stellte die
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Samtmaschine Velvet Tronic VTR23 aus, die mit
einer neuen Schaftmaschine ausgestattet ist.

Diese Schaftmaschine kann bis zu 10 Polschäf-

te, 6 Grundschäfte und 4 Kantenschäfte steu-

ern. Die Maschine kann mit 1,2 oder 3 Polkett-

bäumen ausgestattet werden. Eine neue Ent-

Wicklung stellt die Produktion von Schatten-

velours dar. Diese alte Bindungstechnik wurde

mit einer neuen Jacquardmaschine umgesetzt.
Trotz Jacquardeffekt wird dabei ohne Gatter

vom Kettbaum gearbeitet. Der Schatteneffekt

wird erreicht, indem die Polschenkel im Gewe-

be unterschiedliche Richtungen erhalten. Rea-

Üsiert wird dies durch eine über die Jacquard-

maschine gesteuerte Kettfadenzugkraft. Durch
die unterschiedlich programmierbaren Faden-

Spannungen im Ober- und Untergewebe lassen

sich in beiden Geweben verschiedene Effekte er-
reichen. Diese Technik ist insbesondere für das

Weben von Namen und Logos sowie für die Au-

toindustrie von Interesse.

CCI Tech aus Taiwan stellte die automati-
sehe Musterwebmaschine SL7900 vor, die in Ar-
beitsbreiten von 9 und 20 Zoll verfügbar ist. Die

Maschine arbeitet mit bis zu 20 pneumatisch

angetriebenen Schäften und ist mit dem De-

sign-System «S-Edit» verbunden. Die ent-

wickelten Muster können direkt auf die Webma-

schine übertragen werden. Der Schusseintrag

erfolgt interessanterweise mittels einseitiger

Greiferstange.

Zusammenfassung
Wie zu erwarten war, zeigten die Webmaschi-

nenhersteller keine revolutionären Neuheiten

auf der ITMA ASIA. Die Angebote waren teilwei-

se auf den asiatischen Markt zugeschnitten und

es wurden erprobte Technologien vorgestellt.

Durch das Fehlen der japanischen Webmaschi-

nenhersteller ergab diese Messe allerdings nicht

das komplette Bild für den Bereich Weberei in

Asien. Nachdem die OTEMAS mehr oder weni-

ger nur noch eine lokale Messe ist, werden sich

die japanischen Textilmaschinenhersteller si-

cherlich an der nächsten ITMA ASIA beteiligen.

Eine Tafel am Ausgang der Messe wies bereits

auf die Zukunft hin: «See you in 2005» - die

Wahrscheinlichkeit, dass die Ausstellung wie-

derum in Singapore stattfindet ist sehr hoch.

E-mail-Adresse Inserate
inserate@mittex.ch

(a)

7ext//verec//i/A7g:

/nte///gente Pro-
c/a/rte - hohe
Fi/n/rf/ona//fät

In der Textilveredlung werden modernste Tech-

nologie und Verfahren eingesetzt, um die Tex-

tilien für die Anforderungen des 21. Jahrhun-

derts auszurüsten. Die ständige Weiterentwick-

lung und Verbesserung dieser Techniken erfor-

dem die schnelle Information über den Stand

der Entwicklungen. Ingenieure und Techniker

müssen sich preiswert und zeitsparend über den

Stand der Technologien informieren können.

Eine umfangreiche Literaturdatenbank über

neue Entwicklungen in der Textilveredlung bie-

tet die Firma FIZ Technik aus Frankfurt auf CD-

ROM an. Darin sind Hinweise auf über 17'000

Veröffentlichungen in weltweit erscheinenden

Zeitschriften, Konferenzberichten, Forschungs-

berichten und Dissertationen gespeichert. In-

formationen zu Themen wie Farbstoffe, Digital-

druck, Plasmabehandlung, Farbmessung,

Farbechtheit, Oberflächenveredlung, Anti-

filzausrüstung, flammhemmende und antimi-

krobielle Ausrüstung, Umweltstrategien und

Textilpflege aus rund l'lOO weltweit erschei-

nenden Fachzeitschriften sind in der Literatur-

datenbank zum Preis von 55 EURO schnell und

präzise auffindbar.

Dazu kann mit Hilfe mehrerer verschiede-

ner Suchkriterien in der Datenbank gezielt re-

cherchiert werden, etwa nach Titel, Verfasser,

Schlagwort, Institution, Quelle oder auch nach

der Sprache, in der das Dokument veröffentlicht

wurde. Die tief gegliederten Informationen

sind, im Gegensatz zu den oft unstrukturierten

Datenanhäufungen des Internets, zur schnelle-

ren Suche transparent strukturiert. Die gefun-

denen Nachweise werden zuerst in einer Titel-

Übersicht angezeigt, bei fremdsprachlichen

Nachweisen in englischer oder deutscher Spra-

che, wobei durch Anklicken dann der vollstän-

dige Text der Zusammenfassung erscheint.

/n forma f/on
Meroe/; OTW./tz-feo&m&afe

Ato7: ^22222/OT/?eratew^@/2Z-7ec/)«/^. <äte

7fe/.: +45 (B69j <308 - 247

+^.9 7M9j - 2/5
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